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Der Freitag als Entſcheidungstag
weitere Sitzung des Reichskabinetts

Berlin 20 Mai Eigene Drahmachricht Das
Reichskabinett iſt heute um 11 Uhr vormittags zu einer
Sitzung zuſammengekreten Zur Bergtung ſtand wieder die
Friedensfrage Der Geſamtkomplex der deutſchen Gegen
vorſchläge die zu einem regelrechten Gegenentwurf der deut
ſchen Regierung ausgeſtaltet worden ſind iſt bereits geſtern
Abend nach der Kabinettſitzung nach Verſailles übermittelt
worden Wenn was anzunehmen ſt die deutſche Delegation
in Verſailles der Regierung in Berlin keine Abänderungs
vorſchläge machen ſollte dann werden die Gegenvorſchläge
am Donnerstag den 22 Maß vorausſichtlich um
z Uhr nachmittags vurch die Vermittlung
des Oberſten Henry dem Miniſterpräſiden
ten CTlemencegn als dem Vorſitzenden der Entente
delegation überreicht werden Feeitag den 23 Mai
wird dann

ver kritiſche Tag
ſein an dem man ein Urteil darüber wird gbgeben Knnen
ob Ausſicht beſtehen werde zu einem Friedensſchluß zu kom
men Man rechnet in Berſin und in Verſailles durchwef
mit der Möglichkeit daß die Alliierten die deutſchen Gegen
vozjHläge kurz ablehnen und eine beſtimmte Friſt Ftellen
verden innerhalb der die deutſche Delegation erklären müſſe
oh ſie den Vertragsentwurf der Alliierten annehmen oder
nicht Jn dieſen Falle würden die Friedensserhandungen

ein ſehr raſches Ende
nehmen Das Reichskabinett hat ſich in ſeiner letzten Stgumg
darauf geeinigt daß in dieſem Falle die Unterzeichnung aller
Friedensbedingungen verweigert werden ſolle Die Doſe
gation in Verſailles befindet ſich in vollſtändiger Ueberein
ſtimmung mit dem Kabinett Auch Reichspräſident Ebert
der an mehreren Kabinettſigungen die der Beratung der
Friedensfrage Zaſten den Vorſitz geführt hat hat ſich nach

rlicklich dafür ausgeſprochen daß im Falle der Unnachgieb ig
keit der Entente
die dentſche Regleenng die Anterſchefft zu

verweigern
abe Die Regierung wird ihrem einmal gefaßten Entſchluß
treu bleiben Man kann aber gus gewiſſen Anzeichen auf
die Tatſache ſchließen daß die franzöſiſche Regierung ſich an
dauernd weigert die Veröffentlichung es Wortlautes ver
Bedingungen zu geſtatfen daß die Entente ihre Bereitwillig
keit zu Verhandiungen wenn guch in beſcheidenſten Umfange
und nur über beſtimmte Fragen erklären wird Die Ver
öffentlichung der deutſchen Gegenvorſchläge mit denen der
Friedensausſchuß der RNationalverſemmlung geſtern in einer
ſtreng vertraulichen Sitzung bekannt gemacht worden war

h am Donnerstag Abend nach erfolgter Ueberreichung
folgen

Die deutſche Antwort faſt fertig
Verſailles eo Mai Queße Deghtnachricht Der

deutſche Geſamtgegenvor der Entente überreicht
werden ſoll iſt faſt fertiggeſtellt Nur das große Kapitech
über die wi ftlichen und Finanzfragen das nach den Er
gebniſſen von Spag heute oder morgen ſeine r Faſ
e erhalten ſoll ſowie einige kleinere Kapitel ſind noch
ertigzuſtellen Von den anderen wichtigen Kapiteln behan

eines ElſaßLothringen eines bringt einen begründeten
roteſt gegen die Tatſache und die Form der g en lang
ährigen Beſetzung des linken Rheinufers vor es der

umfangreichen Kapitel bawäſigt mit den Zagr Die
Sagrkohlenfrage iſt in einer s überreichten ial
ote vorweg genommen Sohald die Gegenporſch äge über
keicht werden beginnen die eigentlich entſcheidenden Tage
on Verſailles da aus der Antwort der Entente z erfehen
in wird ob ſie wirklich noch unngh ebig bleiben wird
Der ob ſie eneigt iſt mit uns gemeinſam eine Abänderung
z Entw 2 zu c die einen möglichſt ausführbaren

Wie i Antwort der Entente auf ſich warten laf
v wird ſteiſt dahin Clemencean verſprach am 7 Mai die
ntwort Annen kurzer Friſt Die Tage der Gr vart ung

grrden naturgemäß Tage ger Spannung Es iſt wur
d 4 Axh Deutſchland auch dieſen Tag n rößrer
I Abſtdiſzipſin erwarte

Sriezominige Keinharöt über die

m en

edingungen
v ha e e e en

Halle Dienstag

in einer Unkerredung mit einem Mitarbeiter der B J über
die in dem densentwurf der Entente enthallenen miſi
täriſchen ugungen geäußert Er ſagte u a Die kerri
toriglen Bedinsungen zerreißen Deu nd die wirtſchaft
lichen machen es materiell elend aber dieſe militäriſchen Be

war an e an ehrlos he a egradieren ſie zu Menſchen zweiter e Der Deutſche ſoll wenigerRecht haben als irgend ein Soldat der Erde und dieſe S
Dpgunges zu unterzeichnen mutet die Entente den Deutſchen

Abereinſtimmung in Spaa
WTB Verjailles 19 Mai Bei den am Sonntag in

Spaa erfolgten Veſprechungen zwiſchen dem Reichsminiſter Dern
burg Grafen Brockdorff Rantzau und dem preußiſchen
Finanzminiſter Dr Südekum und den aus Verſailles und Berlin
eingetroffenet wirtſchaftlichen und ſinanziellen Sachverſtändigenwurde vollkommene Uebereinſtimmung dahin feſtgeſtellt daß c

m der Entente in der vorgelegten e uwannehm
iſt Bei dem in der geſamten Welt v n Wunſch nach

S ührung eines dauernden Friedens ſoll jedoch von den
ite nicht unverſucht gelaſſen werden eine brauchbare Baſis

einen Frieden zu finden der den berechtigten Forderungen der
ine herrns trägt und für das deutſche Valk er und

Foch wieder in Paris
men en gil 6 Vhanetn Abendblätteriſt un t prrnkieg en S ne en wurde dee

Deutſcher Holzhandel mit Jtalien
W TB Verjailles 19 Mai Die deutſche uhandlungskommiſſion Kommerzienrat Michelski Herr

mann Himmelsbach und Sohſt reiſt heute Berlin
zurück nachdem ſie mit dem italieniſchen Regieru
vertreter den Abſchluß eines greher Geſchäfts impräg
nierten Buchenſchwellen vorbereitet hat Es handelt

erbei um etwa 200 600 Stück zur gen LieferungDie Kommiſſion hat dem italientſchen Vertreter glei

zeitig ein ferneres Angebot von etwa 300 060 in
nierken Kieferſchwellen gleichfalls zur baldigſten Liefe
rung übergeben ohne daß der Vertreter Jtaliens hier
für ein gleiches Intereſſe ſeiner Regierung wie für
Buchenſchwellen in Ausſicht ſtellen konnte Der Ber

hege erfolgt ſofort nach Zuſtimmung der italie
niſchen Regierung

Wie man hört zeigten die Vertreter anderer allſi
ierten Regierungen für den Abſchluß von nittholz
und Schwellen keinerlei r Die Holzlieferungen
ſollen mit Lebensmitteln bezahlt werden

Polniſches Attentat auf eine Schule
WI1B Rybnik 19 Bai Von polniſcher Seite wurdegeſtern ein Grangatenattentat auf die Schule unternommen Es

beträchtlicher Sachſchaden angerichtet verletzt wurde nie
mand

Die Lage in Ungarn
W B Budapeſt 19 Mai Usg Korr Büro Das kämpfende

Proletariat Ungarns richtet ein Telegramm an das Proletariatnzen Welt in dem es u a heißt

ie Lage der h Räterepublik hat ſich wieder ge
gt Die Kapitaliſten und Jmperialiſten des Auskandes rüſten

edoch zu neuem Anſturm und ſchicken ſich am 29 Mai zu einem
allgemeinen Angriff von allen Seiten an von LBeſten Süden
Norden und Often gegen die ungariſche Räterepublik zu richten
Die Kapitaliſten ſind c um ein Volk zu erdroſſeln
welches ſich von der Ausbeut reit hat Seid auch Jhr ſoli
dariſch mit uns und macht es räubexriſche Attentat unmöglich

Bolſchewiſten Offenſive gegen das Baltikum
WTB Libau 13 Mai Mit dem Eintritt der wärmerenJahreszeit hat die erwartete Offenſive der Sowjettruppen gegen

das Baltikum einge Seit tag abend ſind heft
Kämpfe an der ganzen Front von Schlock dis Banjlk im Gange

Was in der deutſchen Note über das Sagerevier
ſollſtehen

20 Mai Eig Drahtu Die Daile in einc e n über die
u utſche Saarnote daß ſie ſich in gemäßigter
rm r Sie gebe daß iſſe Gebiete desdeutſchen Reiches t ihrer Bevölkerung nach deutſch

feien und an reich zurückerſtattet vmüſſe was es an nkohlen verloren habe
Deutſchland proteſtiere gegen das Losreißen von Ge
bieten mit deutſcher Bevslkernng Das deutſche Ange
bot laute auf koſtenloſe Hergabe von Steinkohlen des
r und ferner will Deutſchland Frankreich
vviel Steinkohle ger als die Bergwerke in Nord

rrankreich während näch en 10 Jahre unter dem Er
vor dem Kri urückbleiben e Auffüllungsmengen ſolle n e gegen einen beſtimmten Preis

den 20 Mai

vor Ablauf der Friſt
Am kommenden Donnerstag läuft die Friſt ab die

die Entente den deutſchen Delegierten für die Beantwor
tung der Friedensbedingungen geſtellt hat Damit
würde eine neue Phaſe in dem Verſailler Trauerſpie
beginnen deren Verlauf ſich heute noch nicht im minde
ſten überſehen läßt Die Meldungen aus Paris und
London widerſprechen einander ſo ſehr daß es undent
bar iſt daraus ein klares Bild zu gewinnen Die der
deutſchen Delegation beigegebenen Preſſevertreter ver
mögen gleichfalls keine Klarheit in dieſen Wirrwarr zu
bringen ſie müſſen ſich vielmehr hinter Drahtverhauen
und Barrieren mit der Weitergabe der verſchiedenſten
feindlichen Preſſeſtimmen begnügen Einen Troſt
haben wir in dieſer Ungewißheit über den Verlauf der
nächſten Tage nämlich den daß die Unklarheit an der
Seine eine noch viel größere iſt als in Deutſchland Ju
Paris kennt man immer noch nicht den Wortlaut des
Friedensvertrages den die Geheim diplomatie der
Entente Punkt 1 der Wilſonſchen Forderungen verlangt
Oeffentlichkeit in ſechs Monaten ausgeheckt hat Nur
ein einziges Blatt iſt in Paris in der Lage geweſen
einen kümmerlichen Auszug durch Jndiskretion zu ver
öffentlichen Darob großes Geſchreil Nicht nur Clemen
ceaun auch Lloyd George war hierüber entſetzt Beide der
rachſüchtige Greis und der die Handelsintereſſen ſeines
Landes vertretende Walliſer Schulmeiſtersſohn können
das Bekanntwerden dieſes Vertrages auf Verewigung
des Krieges nicht vertragen weil ſie davon eine Gefähr
dung ihres Miniſterſeſſel befürchten Selbſt in der fram
zöſiſchen Kammer kennt man bisher nicht den genauen
Wortlaut des Verkrages Die Deputierten der franzö
ſiſchen Republik begnügen ſich mit dem Studium der
deutſchen Zeitungen und ſie beklagen ſich darüber daß
dieſe nur in einem einzigen Exemplar in der Kammer
zu finden ſeien wodurch die notwendigſte Zuformation
weiter erſchwert werde

Zweierlei Gründen und zwar entgegengeſetzten
Gründen iſt die Sorge Clemenceaus und Lloyd Ge
orges entſprungen Frankreichs Volkswirtſchaft liegt
danieder Die geſamte wirtſchaftliche Lage iſt eine fo
verworrene daß man noch nicht weiß wie ſich Frank
reich wieder erholen ſoll Die Notenpreſſe iſt ſtändig in
Bewegung um die notwendigſten Zahlungsmittel zu
ſchaffen Die Staatsfinanzen ſind ſo verfahren daß
man jetzt im Mai immer noch keinen ordentlichen
Hanushaltsplan aufgeſtellt hat Auch Clemenceau trieb
VogelStraußPolitik Er ſteckte den Kopf in den Sand
um die wirkliche Situation nicht zu ſehen Der greife
Machthaber Frankreichs ließ den Anſchein aufkommen
als ob die deutſchen Milliarden die glänzendſte Gefun
dung ſeines Heimatlandes bringen würden Daß dieſe
deutſchen Milliarden nur in der Phhantaſte exiſtieren
konnten darüber kümmerte Clemenceau ſich wenig Es
genügte ihm daß auch das franzöſiſche Volk an dieſe fata
morgana glaubte und zu einem Teile noch glaubt Der
franzöſiſchen Phantaſie ſchwollen dieſe Mülliarden von
Woche zu Woche an Kein namhafter Politiker wenig
ſtens nicht aus der Regierung goß Waſſer in dieſen
Phantaſiewein und klärte ſein Volk dahin auf daß es
auch aus eigener Kraft werde etwas leiſten müſſen um
zu einer Wiedergeneſung zu kommen So iſt es nur
natürlich daß Clemencean heute ein vorzeitiges Be
kanntwerden der Friedensbedtngungen auch deshalb
fürchtet weil einem Teile derjenigen Kreiſe auf die er
ſich bisher ſtützte die Friedensbedingungen noch nicht

r et weit genug gehen Dieſe Kreiſe die
alles Heil einzig und allein in deutſchen Milliarden er
blicken die nicht vorhanden ſind und niemals vorhanden
ſein werden haben gewiß Urfache den betrübten Loh
gerber zu ſpielen dem die Felle weg geſchwommen ſind
n fürchtet der Tger durch ein vorzeitiges Bo

untwerden der Einzelheiten der Bedingungen duß de
Empörung in allen den Kreiſen wachſen wird die nicht
aufs neue Haß ſäen wollen und die erkannt haben daß
durch einen jeden Gewaltfrieden der Weg zur Völker
verſöhnung verriegelt wird Gewiß die ſozialiſtiſche
Bewegung Frankreichs enttänſcht Sie hält nicht was
man nach ihren phraſenreichen Bexſprechungen und
ar der letzten Jahre erwarten dürfte Eine
artei deren Führer Jauxes ermordet wurdeb n Frankreich erhalte alſo den geſamten Kohlensd des Taarbeckens und a e re

noch Erſatz für ſeine
und die faſt untättg zuſieht wie dieſer Mörder nach

i umläufte er e anf e ben ber e

h
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Berlin und Moskau ſich vereinigten und

eigener Kraft der S lnnen Frantreige

als möglich erſcheinen zu laſſen Und doch fürchtet

e ekaee die r vonpazifiſtiſchen San
könnten Deshalb befiehlt er

r etteilen darf aDie große Frage vor Ablauf der ſt jetzt
Wird ſich die Entente zu weiteren dlungen be
reit finden ver wird ſie nach Zurückweiſung
der deutſchen n ein klipp und klares Ja oder
Nein fordern enn wir uns lediglich an die Mel
hungen halten über die Rüſtungen der Entente und an
die großen Worte Fochs dann müßte man annehmen
daß ſchon in wenigen Tagen der Befehl zum neuen Vor
marſch gegeben werden ſoll pel auf
feindlicher Seite darf man ſicherlich nicht in Rechnung
ſtellen Die Staatsmänner der Entente die einen ſol
hen Vertrag überhaupt aufftellten würden auch wenn
es ihrer Politik ſonſt entſpricht keine Bedenken
die Verantwortung vor der Geſchichte dafſir zu ü
nehmen daß ein nkrieg noch einmal veginnt daß
die Menſchheit weiter verelendet und der Friede noch
weiter hinausgezogen wird Aber auch die Lenker der
Entente werden ſich vielleicht doch die Frage vorlegen
Erreichen wir unſere Ziele wenn wir einige hundert
vder auch tauſend Quadratktlometer deutſcher Gebiete
beſetzen Bekommen wir ſchon dadurch die ſagenhaften
deutſchen Milliarden die 140 000 Kühe 150 000 Mutter
ſchweine uſw Dazu iſt mehr viel mehr erforderlich
Wenn die Entente auf dem Wege der Gewalt auch nur
einen kümmerlichen Teil ihrer Ziele erreichen will
zann muß ſie die gange Arbett leiſten und das ganze
Deutſchland beſetzen Wärde aber davor nicht
die Vernunft der Pariſer und Londoner Machthaber
nicht das Herz zurückſchrecken Millionen müß

ten auch fernerhin ihrer Heimat fern gehalten werden
und ſie würden in das ſech ſt e Kriegsſahr hinein kom
men Ob das die Feſtigkeit der Miniſterſeſfel in Paris
und London ertragen kann iſt eine Frage um deren
Beantwortung man in dieſen Tagen bei unſeren Fein
den gleichfalls nicht wird herum kommen können

Mit denkbar größter Spannung wird man in der
ganzen Welt dem Verlauf der nächſten Tage entgegen
ſehen Bei uns läßt die Spannung nach weil wir uns
an das Wort des Reichspräſidenten Ebert halten Wir
lehnen die Friedensbedingungen ab
mag da kommen was da kommen wolle
Keine noch ſo drohende Geſte Fochs darf uns beirren
weil wir für das Recht und die Zukunft der ganzen
Welt kämpfen Wir halten feſt an den von Wilſon
ſelbſt preisgegebenen Grundſätzen Und wir werden
ſicherlich keine Enttäuſchung erleben wenn die Entente
erkennt daß wir keine Politik des Bluffs ſondern eine
ſolche feſter Entſchloſſenheit mit ſicheren Zielen treen

Die Galkaniſterung Deutſchlanös

B Verſailles 19 Mai Der Temps entwickeit im heutigen Abend Leitartikel die Politik die nach

zu wäre wenn Deu e Unlernung des e verweigere MilitäriſcheMahnahmen genügten allein nicht Man müſſe mit einem
nene politiſchen Programm zur Löſung der Frie

densfrage ſchreiten Nach ſeiner Anſich könne mon nicht die
erforderlichen Garantien

beiden deutſchen Einzelſtaggten
it Ausnahme von Frenhen ſuchen Es wären danß nach
ner Anſicht vielleicht mit Bayern Sachjen Hamburg Bre

men Verträge abzuſchüehen und innerhalb Preußens mitV in e e ſchloſſenen Gebieten zu ver
T mit Boden KWönne man über die Rheinfrage

und ü
das Schickſal von Kehl

zelleicht ſich einigen Einzelnen Bezirken die
n eien lönne man ſogar wirtſchaftliche

e zuſichern h z weil das deutſcheVolr noch keine definitive Verfaſſung und weil de
t der Einzelſtaaten noch nicht einwandfrei feſt

9 Selbſtverſtändlich gehöre zu einer dergrtigen

Zeit und Gedald
und wenn dann ſchließlich das Reich zur Vernunft gekommen
ſei ſtehe vichts im Wege ſich auch mit der deutſchen Zentral
kecjerung zu einig natürlich unter Wihrung der Le
Einzeſſtaaten zugeſte Rechte und beſonderen Vorteile

Hier kommt der alie Gedanke der Balkaniſierung
Deutſchlands mit dankenswerter Offenheit zum
Ausdruck Es wird alſo Deutſchland himlänglich bewieſen
welches Schickſal ihm droht wenn es nicht einig iſt und wenn

e e e enum den Gerechtigkeitsfrieden der uns die Exiſte
garantiert aufrecht zu erhalten

Ues 19 Mai Jn ſeinem Organ Liheure be
Zandelt Marell Sembat das Tetegramm das Tſchitſcherin
an die deutſchen Arbeiter gerichtet hat Er findet die Politi
des boſſchewiſtiſchen Außenminiſters äußerſt Uug und warnt
die Entente wiederholt vor der drohenden Gefahr aus Oſt
europa Tſchitſcherien Miljukow und

vwiſten Soziali en eund ſten infühle für Frankreich wü ganz genau zu deckenh eine imperiali m verfolge und
immer nur als Mittag zum gebraucht e

z h re aber kümmere ſich ume offenbar abwarten dis

bauen ſollen Man mu

a

r rer Angre t aber nüte Uber die Regferung

durch a Fri die Völker wieder
zum Kriege führte iDie Pfatz will deutſch bleiben

Frankfurt a Main 29 Mal Eig Drahtwecch
ziag Noth zuverläſſigen Nachrichten ſollten
in den Pfälzer Städten ſeitens derjenigen Elemente die im

en Kungchngen ſten vie die Gründen einer
ſeſbſtändigen pfälziſchen Republik unter Anlehnung an Frank
reich zum Ziele haben ſollten Alle dieſe Verſuche der Fran
zoſen ſind geſcheitert De Verſammlungen haben über
all namentſich in Sseyer zu begeiſterten für
die anzerzrennbare Zuſammengehsrigkeit
der Pfalz mit Deutſchland geführt

Das Unannehmnbar der ſächſiſchen

Volkskammer
Mai der heutigen Sitzung derfächſiſchen t deren dunnng als

t Punkt die Entgegennahme einer Regierungs
erklärung über die Friedensbedingungen ſtand führte

et ent Dr Gradnaner u a aus Derde b len Scheidemann hat
ber den vorliegenden Vertrag die inhaltsſchweren

Worte geſprochen nezträgtich nüerfüllbar und unan
rehmbar Zu dieſen Wor ſeert die überwälti e
Mehrheit des deutſchen Vulkes Auch die ſächſiſche Kam
mer wird dem Reichspräſtdenten Ebert guſtimmen der

rn das Wort geſprochen hat Wir lehnen dieſe Ve
gungen ab e men was da will Fs un dasAenßerſte anſgebs werden um eine gründliche Um

arbeitung der n erf 1 4 2 ren gegen g
gungen zu exzielen einer eingehenden Aus
ſprache in der die Empörung der Redner aller Par
teien über die vorliegenden ger inminder ſcharfen Worten zum Ausdruck kam

die u Volkskammer eine Kundgebung
gegen die Stimmen der Unabhängigen an

Hie deutſche Antwort an die Alliierten
Berlin 28 Mai Die z Antwort auf dender Alerten und terten tit laut Tertiggeſtellt und durfte noch Heute durch einen

uach bracht werden Vorausſichtlich an Donners
tag werde ſie übergeben werden

Wie auch die V J von juſtündiger Seite erfährt ſteht die
r der deutſchen ren vor ihrem e an
Saeſt

i

nen Ausſchüſſe ſind jent en welentlichen fertiggeſtelltP Tei die edie Zuſagwmenſtellung der Spezieslporichiäge und ihre nochmalige
Durchprüfung ſowie etwaige Aenderungen ſtehen bevor

er Berliner Korrejpondent des Temps will von einem
Mitgliede des Friedenegusſchuffes der Ratioealverſgmmlung ausdem der deutſchen tvoriehläge eintges erfahren haben

was unter Borbehalt mitgetrilt wied l Feißt es
ſolle deutſch
hafen mit ſel
werden

Danzi
iben nur der Danziger Hafen werde als
udeger polnijcher Witrerwaltung hingerichtet

verichtet will ein Blatt ven r zgebenderWie die Vdeutſcher diplomafiicher Seite e Len da der7 4 on r Seite erfahren Haben da der
Eſt

unterzeihnet werde wenn vie Entente auf ver
p re 24 r r r e n h u Friedeerde nicht wnrterzeichnet wenn di Beſtimmungen über das

garbegen aufrecht erhalten bleiben ſollen

Beörohnug unſeres Schiffbaus
Unter den wirtſchaftlichen Arie denabingungen die

uns die Entente auf wingen will ſteht auch die daß die
deutſchen Werften den nächſten 5 Jahren ſährlich
200000 Tonnen Schiffsraum für die Entente

nete hege derdeutſchen Werften die doch der Entente bekannt iſt vergegen
wärtigen um zu ermeſſen daß jene Veſtimmung wenn ſie
perwirklicht würde für unſeren Schiffbau und damit für den
Wiederaufbon unſerer Handelsflotte eine vernichtende Be
deutung hätte Die Leiſtungsfähigkeit unſerer Werften be
trug für deutſche Rechnung
658 Schiffe mit zuſammen 210 542 Tonnen im Jahre 1910

5 329 552 13011G 383 080 e 16126656 v 423 907 v 1913e amen im Jahre 1913 noch rund 35 000 Tonnen für
emde Rechnung

Die außerordentliche Leiſtung unſeres Schiffbaus in den
ketzten Jahren vor dem Kriege war nur möglich weil ſich
damals unſer Wirtſchaftsleben in blühendem Zuſtande be
fand weil die Werften was ſie an Kapital an Maſchinen
an Rohſtoffen an Fabrikaten bedurften von unſeren Ban

ken unſeren induſtriellen Werken und vom Auslande in
r gewün W enge geliefert bekamen In den nächſten

ren nach dem Kriege aber werden auch unſere Schiffs
werften unter dem allgemeinen wirtſchaftlichen Ruin in
dem ſich Deutſchland befindet der Entblößung von Rohſtof
fen dr Abnutzung der Maſchinen und alles ſonſtigen Mate
rials der verringerten Arbeitskraft der Arbeiter zu leiden
haben Jhre Leiſtung wird alſo ſicherſich weit hinter der vor
vem Kriege erteichten Grenze zurügbleiben Infolgedeſſenwürden ſie wenn wir wirklich ährlich 200 Tonnen
Schiffsraum abliefern müßten den größten Teilihrer Erzengung für das Auskand herſtei

e er c

le n nicht aber würden ße imſtande ſein unſeren eigenen
Bedarf an neuen S n beſonders für di bensmitel und ine W

Ein und Ausfſuhr der deutſchen

Kolonien

illionen
von 520ü

nen Mark au e Ausſuhr Demgeger u
e 1907 z Einfuhr 144 Millionen anar 73 Millionen Wort entfallea Die

v a M m

e Materie mar a en geordneen durchgearbeitet worden r r enund
der Reichsregierung erhalten

v e S n

1

e

bekannt
wärtig nicht die

bolhhHew ſti

rer der rerin rl en ufſchwune aniſchen t en hatte Südweſtafre M Ausfuhr 1913 dagegen 7 die
daru 59 Millionen Mark Diamanten Deutſch

ſtafrika im Jahre 1895 bereits für 8 Millionen
r aus 193 hatte ſich dieſe Summe m als vet die Ausfuhr betrug damals über 35 len Rn

t

ameruns Anstudr ſtieg in der genannten Zeit von 25
und die fuhr o s von 3 auf 9 Millionen g

len dentliche Zeichen eines raſchen wirtſchaftlicheen s dieſe e unſerer nationalen enarunſerer internationalen Wirtſcha uns nun unſere Feind
ohne jedes Recht rauben

Geheimhaltung des Feledensveetrages auch inSeheimh en
Reuter Zur Unterhaus Von

ten n me Se edingungen des Friedensverktrags

entwurfes zu veröffentlichen An erachteten ſie Erörterungen
in den Parlamenten im Augenblick für nachteilig Bonar Law
wiederholte darauf die Erklärung daß die Ratifizierung des Vera
trages erſt erfolgen werde nachdem die Parlamente ihre Zu
ſimmnung gegeben hätten

Die Drohung mit verſchärfter Blockade
Bern 19 Mai Aus zuverläſſigen nichtſchweizeriſchen

Quellen erfährt die Schweizeriſche Depe T z die
alliierten und n egierungen hente an die ſchweizeriſche
Regierung eine Anfrage aängen ließen ob ſie f wäre

eine ſtrengere me bei der eventuellen Verſchärfueng
der Blokcade gegen Deutſchland zu ergreifen Es

ſt ſich darum ob ſich die ſchweizeriſche Regierung dazu ver
hen würde die geſamte Ein und Ausfuhr mit Deutſchland zu

verbieten mit Ausnahme er die die Alliierten zugeſtehen Die Anfrage bezweckt ſede größere Maßnahme einerD der ichwerzeriſchen Zuſuhe reſprktive die Ein

führung des Rationierungsiyitems zu vermeiden
r

der Bolſchewiſtenplan zur
Kevolutionierung der Welt

Ein ſenſationelles Geheime Dokunment
Kreakan 8 Bpril E Wie aus Paris gedrahtet wird

per öffentlicht homme libre das Organ Clemenceaus ein
s Doklument welches in der letzten geheimen

Sitzung im Beiſein Lenins Trotzkis Radeks und Tſchitſcherin
vorgelegt wurde Das Dokumert lautet 8An die Repräſentanten und Agitaoren der Sowfjetrepubli
im Auslande

Durch die allgemeinen Irſtruktionen werden die Arbeiten
e Poito Organiſation im Ausland wie folgt feft

t

e J Auf dem Gebiete der internationalen Beziehungen a Die
der hauviniſtiſchen Bewegung und der nationalen

Konflikte die Aktion bezüglich des Hervorrufens inter
nationaler Konflitte e Organiſterung der Attentate auf dir
Repräſentanten der einzelnen Staaten Durch dieſe Mittel wird
der Ausbruch ver inneren Unordnung und Jerrüttung erzielt

2 Auf dem Gebiete der enneren Polititk a Kompromitüée
z e Perſonen in allen Ländern mit allen möge

London 19 Mai
die

ſtteln Attentate auf die Vertreter der Behörden
Agitationen gegen die Regierung b Herporrufen von General
reits und vereinzelten Streits das Zerſtöron von Maſchirgeneſ on weitere Verteilung von Agitationslettüre

Dadurch ſoll das Heränreißen an die bolſchewiſtiſche Organiſa
tion gefördert we rden
3 Auf ökanomiſſhem Gebiete a Das r 7 und Unter

ſtützen von Eiſenbahnſtreiks die Spree der Eiſenbahnhbrüden
un n der Schtenen die Störung des Transport

r b die Störung der Lieferung van Cetreide in die
Städte das Hervorrufen ne e er an durchUeberfluten der Lärder mit falſchen Banknoten Zu vieſem
Zwede ſollen deſendere Komitees gebildet werden Dadurch wird
eine finanzielle und ökonomiſche Verwirrung exziel M welcheun en b und der endgültige u ſch herbei
efül en wirduf militäriſchen Gebjete a Jntenſire Propaganse

unter den Truppen Hexporrufen von Konflikten zwiſchen HOfſszieren d Soldaten Attentate We die höheren Dffigtere
die Sprengungen der Arſenale Brücken Pulvermagazine und

e gewalt ame Uebernahme der Rohſtoffe und Transparte welch
r die Fabriken beſtimmt ſind Daburch wird die Zerjetzung der
Armeen gefördert und die Soldaten dem internationalen bolſche
witüchen Arbeiterprogramm näher gerückt

Spivnage un kpubigung wenn ſoll entſprechend der
Kriegslage betrieben werden un r durch a Erkundigungen
n ſtrategiſche Spionage in der Armese in den Feſtungen undFabriken Bercchnungen der Streitkräfte und die ſtellung der

al in der Armee b Erkundigüngen und Spionage an ver
Front und im Rücken der Armeen Spionage in der Marine
San Unterkünfte der Schiffe durch Auffindung der

per is SZum Zwecke der Durchführung dieſes Programms werdsn
übergl Tamende von Agitatoren in den Schulen ausgebildet

Die geheime bolſchewiſtiſche Agitation wird durch reiche
Finanz mittel ansgeſtattet

Deutſches Reich
Neue Schießereien in Stettin

Gin 19 Mai Heute vormittag bot Stettin ein um
ges ild Militär in Stahlhelmen ſperrten einige

traßen ab und nahm zunächſt eine Durchſuchung nach Waf
83 und gerandtem Gut in den Häuſern im Roſengarten vor

le eine Abteilung Militär gegen das Bollwerk
vor und beſetzte die Umgebung mit Maſchinengewehren Ge
ſchützen und Minenwerfern um auch im dortigen Viertel eine
Durchfuchuung vorzunehmen Ein duesgr umkretſte in nie
driger Höhe die Stadt Es hat den Anſchein als ob die
Durchſuchung nicht ohne Zwiſchenfälle vor ſich geht denn
man hört das Knattern von Gewehren und das
Krachen pon Handgranaten

Die verſchleppten Oſtpreußen

19 Mai Während der erſten Kriegsjfahreen nach Rußland 13 569 z ver

ſeln und dergle

Davon ſind dieher 9247 in die Heimat zur igcgetehtt

Uber den vetti r währenon aNachrichten fehlen erſonen
Zurückſtellung der Kapitalertragsſtener

Die Kapttalertragoſtener wird wie der L hört
im nächſten Steuerbukett nich n ſein Es kann33 zuezeit ei e re J ung ſone n ung die Mepe ſein a

eichseinkommenſteueanbelangt ſo ſind vorläufig loſe Erwägungen im Gonge die
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Ausland
Bleibt der Sultan in Konſtantinopel

Mai Eig Drahtnachricht Der KorreſponDidelobla beſtätigt c New daß Ter
Konſtantinopel zu interngtionaliſieren aufgegeben

Pearund daß wahrſcheinlich der Sultan in Konſtantinopel
e Amerikaner die türkiſche Regierung bei der

Ferwaltung der europäiſchen Türkei unterſtützen Dieſer
en wurde auf Vorſ der mohammedaniſchen Dele
on gefaßt die aus Fuecht vor Unruhen in BritiſchJn

wünſcht daß der Sultan nicht zu ſehr erniedrigt wird
d weiter als rerigisſes Oberhaupt auftreten ſoll

Der japaniſch chineſiſche Krach
rdam 19 Mai Dem Telegraph zufolge mela e mee aus Schanghai daß jetzt als Aus

Fruck der Unzufriedenheit mit dem von der Pariſer Kon
Farenz gefaßten Beſchluß und als Fortſetzung der Pro
eſtkundgebungen verſucht wird einen Boy
thtt von japaniſchen Banknoten Artikeln
und S zu organiſieren Die chineſiſchen Blätter
weigern ſich bereits japaniſche annehmen
und die Geſchäfte weigern ſich japaniſche Artikel auszu
ſtellen

Aus der demokratiſchen Bewegung
Die Vertagung des demokratiſchen Parteitages

Der Hauptvorſtand der Deutſchen demokratiſchen Partei hat
n ſeiner Sonntag obgebaltenen Sitzung beſchloſſen den Kaſſe
ler Parteitäg vorläufig 4 verta gen Der geſchäfs
führende Ausfrhuß erhielt Vollmacht den Parteitag ſo bald
als möglich ünd in eintr ihm geeignet erſcheinenden Form
i nut erfrm

ar

r eProvinzial Nachrichten
x Eisleben 18 Mai Nicht unterzeichnen

geſtern abend ſprach im Wieſenhauſe in einer gut be
ſuchten Verſammlung Dr Kormann aus Jena überh Sgefangen
chaft Dann kennzeichnete Schriftſteller Kurt Diete
die Friedensbedingungen unſerer Feinde als einen ein
zigen großen Mordverſuch an einem 70 Millionenvolke
Unter ſtarken Beifall beſchloß die Verſammlung ein
ſimmig folgende Kundgehung an das Reichsminiſterium
zu Scheidemanns Händen zu richten Die Hand ſoll ver
dorren die dieſen Friedensvertrag unſerer Feinde un
terzeichnet So ſprach der Reichsminiſterpräſident Schei
demann So ſprechen auch wir und ſagen Auf dieſen
e ga gibt es nach Verſailles nur eine Antwort
Nein

Deſſau 19 Mai Plünderungsverſuche
a vergangenr Nacht wurde zweimal verſucht die bei der
Mittelebiſchen Lagerhaus Akt Geſ Wallwitzhafen liegenden
erheblichen Nahrungsmittelvorräte zu pkündern Vier Mann
die auf einem Kahn die Elbe überquert hatten wurden von
einem Poſten der Deſſauer Polkswehr angeharten und nach
heftigen Kugelwechſel in die Flucht geſchlagen raunt ver
chten zwei Trupps von etwa 30 Perſonen die von Deſſau
und Roßlau kanen und ſich durch Lichtſignale verſtändigt
hatten abermals zu plündern Der Poſten in Stärke von
18 Mann vermochte durch ſtarkes Gewehrfeuer die Angreifer
abzuwehren Dieſe haben vermutlich ihre Perwundeten
witgenommen

Eondershauſen 20 Mai Zwangs wirtſchaft für
Eier Jn hauſen iſt die Zwangsbewirtſchaftung der Eier wieder in Kraft getreten nachdem ein Appell
un die Hühnsxhalter freiwillig zum Höchſtpreis von 45 Pfg fürs
Ftück zu liefern fruchtlos geweſen iſt Jeder vHühnerhalter hat
für das laufende Wirtſchaftsjahr 15 Eier von jedem Legehuhn
abzuliefern im Stadtbezirk Sondershauſen 10 Stück Hühner
halter die ihrer Ablieferungspflicht nicht genügen ſollen vom
Bezug einzelner Lebensmittel ausgeſchloſſen werden

a

Bad Nauheim 19 Mai Bis zum 15 Mai 1910 ſind
6301 Kurgäſte angekommen Bäder wurden bis dahin
44 123 abgegeben

Sport Nachrichten der Saale Feſtung
Ringkämpfe im Wintergarten zu Halle

u erſten Male ſeit Jahren wieder fanden in Halle Ring
Kämpfe ſtatt Bei den Sportliebbabern nicht nur ſondern auch
on in der Oeffentlichkeit iſt den Ringkämpfen immer ſehr leb
haſte Anteilnahme entgegengebracht worden Und ſie hat ſelbſtin den erbärmlichen Je kaufen unſerer Tage kanm eine Ab
Hwächung erfahren wie der Beſuch der am Sonnabend im
Pintergarten begonnenen Wettkämrfe bekannter hervorragender
Kinger des Jn Und Auslandes dartut Dieſe Ringkämpfe wer
den von Hiprpodrom das im Wintergarten nun ſchon u
längerer Zeit ſich ſtarken Iuſpruchs erfreuen darf und bei gün
ſigem Wetter ſeine eigenen Darbietungen im Garten bringen
wird veranſtaltet Am Sonnabend rangen Schmidts DortmundWenannt die Eiche gegen Wintord Württemberg Sieger
Schmidts in 11 Min 15 Sek durch Kopfgriff Buchheim Sachſen
iang gegen Hermann Bayern Der Kampf wurde nach 30 Min
s unentſchieden abgebrochen er wird an einem der nächſten
Abende bis zur Entſcheidung fortgeſetzt werden OeſterreichWeſt
eusen rang gegen pan der Heyd Weltmeiſter im Mittelgewicht

Seim Anſetzen zum Schleudergriff berührte Oeſterreich mit beiden
Whultern den Erdboden Der Gegner van der Heyd konnte
Aterreich feſthalten und gewann den Kampf nach 23 Min
V Sek Beide Ringer lieferten einen einwandfreien Kampf
Mterreich welcher ſeine Niederlage beſonderen Umſtänden zu
hreibt verlangte einen Vergeltunghkampf Van der Heyd nahm

an Er wird an einem der nächſten Abende bis zur Ent
Heidung außer Konkurrenz n Am Sonntag

cittag Heigto WinlardWürttember ahnathlet vorzüglicheSehtungen m Ring ſtellte 5 Ro t gegen a
ertmund ampf nach 20 n unentwiſchen Wintkard Württemberg und Hermann Vayern ſiegte Her
Wann in 18 An 498 Set Dieſe beiden Kämpfe waren außer
Kenkurreng Am en rangen SchmidtsDortmund
und Hermann Vayern inuten unentſchieden Jm zweiten

myf ſiegte der an rpergewicht ſehr überlegene i

ieden Jm Ringen

eſipreußen nach 595 Setk durch Untergriff ukan du uJ a u 7

Mittel c W J c

Ehrenpreis und 7000 Mk 1 Hagelſchlag 2 Blumenleſe 3 Well

Jahnſcher Turnverein ihre Aemter wieder Übernahmen Der
Kaſſenbericht wurde genehmigt Ferner wurde ein Spielausſchuß

r en is durch mit Zuitſchwuno

s

Nach recht lebhaftem Kampfe in m ausgese
des erſteren beſonders zur Geltung kam konnte er
Kräften weit überlegenen Gegner Mokny in der
durch ſchnellgefaßten gefgein mit Armzus beſiegen s zweite
Paar bildeten van der HeydSchmidts zwei kernige Geſtalten
welche über eine glänzende Technik verfügen v d Heyd welcher
ſich mehr oft in recht ſchwierigen Lagen befand wußte ſich immer
wieder zu befreien Kampfzeit 38 Minuten unentſchieden Jm
Kampfe Winkard Württemberg gegen Axel Schmidt Sachſen
konnte Schmidt ſeinen Gegner in der 13 Minute durch Unter
griff von hinten mit darauſfolgendem Halbnelſon beſiegen Heute
Dienstag ringen 1 Paar Schmidt gegen Mokny 2 Paar
See am Hermann gegen Buchheim 3 Paar Re
vanchekampf van der Heyd gegen Oeſterreich

Die Sportabteilung des Kaufmänniſchen Tuenvereins E G
zu Halle hat am r den 15 Mai ihre regelmäßigenUebungsſtunden auf dem Sandanger aufgenommen für Damen
und männliche Mitglieder füx Leichtathletik und Spiele unter
Leitung eines Sportlehrers Uebungstage Mittwochs und Sonn
abends abends von 5 Uhr ab und Sonntag vormittags auf dem
Sandanger Anmeldungen dortſelbſt oder in den Turnſtunden
jeden Freitag abend von 8 Uhr ah im Stadtgymnaſium

Merdeſport
Rennen zu Dresden

1 Preis von Lindenau Verkaufsrennen 1400 Mir 7000Mark 1 Charlotte 2 Kuvaſier 3 Salontki Sieg 81 Platz
28 27 35

2 Preis vom Weißen Hirſch Jagdrennen 3000 Mtr 7000
Ja 1 Olykor 2 Pamum 3 Precioſa Sieg 88 Platz 16

3 Preis von Lichtenau Jagdrennen 3500 Mtr 7000 Mk
1 March ſe 2 Fayence 3 Bora Sieg 17 Platz 13 29 20

4 Dresdener Frühjahrs Ausgleich 1600 Mir 15 000 Mk
1 Goldſtrom 2 Feuersnot 3 Strypa II Sieg 71 Platz 24
21 42 13 liefen

5 Saxonia Ausgleich Jagdrennen 4000 Mir 15 000 Mk
gar 2 Adamina 3 Onys Sieg 68 Platz 19 25 18

iefen
6 Preis von Torgau Jagdrennen Herrenreiten 3500 Mtr

Naw Sieg 23 Platz 13 14 27 8 liefen
Rennen zu Kaelshorſt

am 18 Mai
Eigener Drahtbericht der SaaleZeitung

1 Potsdamer Jagdrennen 3600 Mtr 12 000 Mk 1 Er
neghem 2 Haſtig 3 Rotdorn Sieg 45 Platz 18 21 612 Baſedow Jagdrennen Herrenxeiten 3860 Mr 12 000
r 1 Ormus 2 Oſtry 3 Rheingau Sieg 58 Platz 15

3 Ahorn Jagdrennen 4000 t 15 000 Mk 1 Seier
abend z Pionier 3 Dirigent Sieg 24 Platz 18 16 15

4 Preis von Sagrow Herrenreiten Jagdrennen 4000 Mtr
Ehrenpreis und 18 000 Pik 1 Alerich 2 Mein Liebling 3 Ma
lachit Sies 18 Platz 13 13

5 Großes Berliner Hindernisrennen 4000 Mtr Ehrenpreisund 50 000 Mk 1 Frohſinn 2 Ehrengard 3 Wellenbrecher
Sieg 31 Platz 14 23 28

6 Goldlack Jagdrennen 3200 Mir 10 000 Mk 1 Mark
ſtein II 2 Check 3 Unverzggt Sieg 18 Platz 14 20 46

7 Preis von Stralau Verkaufshindernisrennen 3000 Mtr
10 000 Mk 1 Freund Fritz 2 Schanze 3 Minorka Sieg 22
Platz 11 15 11

Rennen zu München Riew
am 18 Mai

8 Preis von Haar 1400 Mtr 35600 1 SüdtirolerO Büttner 2 Dodemir Burkhardt 3 Seuvlitz Mas Tot
Sieg 30 10 Platz 12 14 12 10 2 Preis von n1600 Mtr 5500 Mt 1 Sapanyn Matz 2 Philine Unter
holzner 3 Bambus Burkhardt Tot Sieg 17 10 Platz 18
17 16 3 Mai Ausgleich 4000 Mtr 6000 p 1 Eiche II
e n 2 Waſſertropfen Unterbolzner 8 Modder Riper
nachgengnnt Burkhardt Tot Sieg 27 10 Platz 12 12 10

4 Ringbahn Ausgleich 2000 Mtr 10 000 Mk 1 Eggen
felden Aſchenbrenner 2 Kowno II CBreſſel 3 Deutſchland
Matz Tot Sieg 24 10 Platz 15 19 27 10 5 FliegerRennen 1000 Mtr 6060 Mk 1 Suschen Büttner 2 Klingſor

3 Kedvencz Tot 31 140 Platz 15 55 57 10 6 Preis vonGrensdorf 3200 Mtr 4500 Mk 1 Blauſchwarz Mas 2 Co
g Roſe vom Liebesgarten Tot, Sieg 68 10 Platz 14 12

51 S g

Ruderſport

Riegenzuſammenſchluß Die beiden an hieſger Aniverſität
beſtehenden akademiſchen Ruderriegen haben ſich zuſammen
geſchloſſen zur akademiſchen Ruderabteilung in der akademiſchen
Sportvereinigung Gerudert wird wie bisher im Bootshaus am
Holzplatz Anmeldung bei Stud med Mehmel Humboldtſtr 6
und Bootshaue oberhalb Peißnitzbrücke Anmeldung bei Stud
rer pol Kaiſer Fürſtental 3 Der akademiſchen Ruderriege
Bortshaus oberhalb Peihnitzbrücke iſt eine Damenabteilung an

gert Annteldung bei Fräulein Stud nhil Eichler Fürſten
tal

Lurnen
Der Bezirk rechts der Saale des Nordoſtthüringer us

des Kreiſes XIII hielt am 18 Mai in der Turnhalle des Stadt
n ani in dieſem Jahre ſeine erſte Bezirksvorturnerſtunde

ab Der Bezirksturnwart Loſch leitete die für das diesjährige
Gauturnfeſt beſtimmten und im Kreisblatt ausgeſchriebenen Frei
übungen und führte auch die Wettübungen vor Jm Weitſprung
ohne Brett blieben die Vorturner Schaagf vom Kaufm Turnverein
mit 5,10 Mir und Zimmermann vom Turnverein Ammendorf
mit 490 Mtr Sieger Das darauffolgende Geräteturnen fandberall Beifall be das Barlaufſpiel Jn der darauf in der

ktienbierbrauerei folgenden Sitzung legten die bisherigen Kriegs
vertreter Turnlehrer Löffler und Schuhmachermeiſter Richard
Klin z ihre Ameter nieder weil die nach vierjähriger Abweſen
heit aus dem Felde zurückgekehrten Vorſtandsmitglieder Willy
Kklän z Halliſcher Allgem Turnverein und Willy Rohleder

aus drei Vorturnern gewählt Am 3 1919 ſoll eine Wan
derung der in den 60 Vereinen des Bezirks zuſammengeſchloſſfenen
Jugend im Alter von 12 bis 20 Jahren nach Ammendorf ausge
führt werden die mit einem Wetturnen endigt Die Uebungen
besw Mindeſtleiſtungen ſind ſolgende Weitſprung Lauſen aus
dem Liegen und Hochſprung und zwar für Stufe 12 14zäbrig
Weitſprüung 2 Mir Laufen 19 Sek Hochſprung Mtr 14 bis
17iährig Weitſprung 28 tr Laufen 18 Sek Hochſprun
W Mtr 17 20jäbrig itſprung 3,50 Mitr Laufen 17 Se
Hochſporung 1 Mtr ferner eine Freiübung Die Vereine aus derSchkeuditzer Gegend merſchieren von Schkeuditz ab während die
halliſchen Vereine vormittags 11 Ubr vom Ranniſchen Platz aus
über Wörmlitz Beeſen marſchieren Der Ammendorfer Turnoerein
hat die vorbereitenden örtlichen Arheiten des Feſtes übernommen

Die Damenadteilung des Jahn Turnvereins Halle ver
chob inſolge der Landestrauer ihr Stiftungsfeſt auf den 21 Mai

langen kann dies kann m E nur bei vierachſ

z

Rus dem Leſerkreiſe
Elektriſche Straßenbahn

die hall T iedentBeſchwerden er das Aneblelben e
rnbahn Ha e Gewiß hie S ges

er leichter in Kauf zu
nehmen als die n M l der iebsmi di Bahnſelbſt zumal es ja um höhere Gewalt handelt n be
denke nur in de ſich die Wagen und die ganze
Gleisanlage befinden braucht nur einmal mit einem
zwei Motorwagen von Halle nach eburg enſo gl man auch von höherer Gewalt hin und her eAclettert

zu werden und iſt froh ohne hblaue Flecke am Ziel anzugelangen
Das Schleudern der Wagen iſt auf dieſe nicht zurückzuführen zum Beweis möge dienen daß ſie im Sag bie Halle

wo G elentg e ähr die
achſi gen beſchaffen witl warum nicht vierachſoe Wagen
welche doch bei der Fahrgeſchwindigkeit ſowie der argen Sigen

art des Betriebes weit vorteilhafter ſein dürften als die kleinen
zweiachſigen Wagen Sicherlich wird die Verwaltung ſelbſt am
beſten wiſſen wo der Haken zu n iſt aber ſcheinbar ſind
ihr die Anſchaffungskoſten der vierachſigen Wagen zu hoch Das
Publikum hat jedoch wirklich ein großes Intereſſe daran ſo zu
fahren wie man es billigerweiſe von einer Straßenbahn ver

gen Wagen er
r Jeder Laie wird mir beſtätigen daß ein Wagen welcher
auf acht Rädecrn ſährt bedeutend ruhiger und angenehmer fährt
als ein kleiner zweigchſiger Wagen mit weit überbauten Perrons
Es iſt ja wohl auch davon die Rede daß die Gleiſe 5 neue
erſetzt werden ſollen aber dies kann bei den jetzt herrſchenden
Umſtänden noch eine Reihe von Jahren derr

Hoffentlich tragen dieſe Zeilen dazu bei der Verwaltung
bei der Beſchaffung von neuen Wagen etwas Ünregung zu geben
um auch Rückſicht auf die Fahrgäſte zu nehmen denn zweiachſige
Wagen werden nicht mit Freuden bei dem Publikum
werden

Literariſches
ri Zöllner und Wilhelm II Jn der 53 von Nobern

Schumann begründeten Renen a für Muſik
Verlag von Eebrüder Reinecke Leipzig beginnt ſoeben eine
rtitelfolge von Prof Heinrich Zöllner dem Komponiſten der

Verſunkenen Glocke betitelt Wie ich Wilhelm 11 kennen
lernte z erſcheinen Darin gibt der Verfaſſer ausführliche Auf
klärung darüber wie es kam daß er beim Kaiſergeſangswettſtreitzu Frankfurt a M im z 1903 au Veranlaſt des Kaiſers
aus dem Preisxichterkollegium entlaſſen wurde Wie ſich aus
dem Schriftſatz ergib hat er ſich in künſtleriſchen Fragen inGegenſatz zu Wilhelm II geſtellt weshalb er ſich die Ungnade des

damaligen Kaiſers e Die Angelegenheit wurde ſeinerzeit
lebhaft in der Pre ert blieb damals aus naheliegenden
Gründen unaufzeklärt Die anziehend und eine ira et studio
geſchriebenen Ausflührungen die gleichzeitig eine treffende Cha
rakteriſtik des Kaiſers in Kunſtfragen bieten dürften allgemeine
Aufmerkſamkeit erregen

Zu beziehen durch die r cGoethe Buchhandlung r e e
Handel Gewerbe und Verkehr

Gottfried Lindner Akt Geſ Wagen und Waggon
febrik in Ammendorf Halle Jn der jüngſten Sitzung des Auf
ſichtsrates der Gottfried Lindner Akt Geſ in Ammendorf
b Halle a S iſt beſchloſſen worden der auf den 2 Juli an
beraumten Generalverſammlung die Verteilung einer Di
vidende von 15 vorzuſchlagen Vorjahr 15 und
100 M Sondervergütung Es ſoll ferner beantragt wer
den das Aktien Kapital um 800000 M zu er
höhen ſowie eine 5 prozentige Anleihe von
1000 000 M aufzunehmen

Bevorſtehende Ratifizierung des Kaligbkommens Auf
die am 9 April an die britiſche Kommiſſion in Spog ge
richtete Anfrage ob das am 17 März in Rotterdam getrof
fene Abkommen über die Lieferung deutſcher Kaliſalze von
der britiſchen Regierung bereits ratifiziert worden ſei wurde
am 15 Mai mitgeteilt die engliſche Regierung hade die
Abſicht den Vertrag baldigſt zu ratifigeren

Wiederaufnahme des Scheffsverkehes mit Norwegen Die
norwegiſche Reederei Rordenſieldfke Dampfkibſſelſkab nimmt Mitte
Mai ihre alte Route nach Hamburg die ſie ſeit der Blockade
exklärung eingeſtellt hatte wieder auf Auch Berg nſke Damp
ſtibſſelſkab wird in nächſter Zeit den Verkehr mit Deutſchland
wieder eröffnen

Algemeiner Verein Deu OHelhändler Anter Mitwir
kung von Firmen der verſchiedenſten Gruppen iſt ein Verein
unter obiger Bezeichnung gegründet worden zwecks Wahrung der

em einſamen Jntereſſen der Oeldändler und insbeſondere der
bſtändigkeit des Oelhandels Die Leitung der Hauvptgeſchäfts

elle übernahm Senator Fenß in Bremen Jn Berlin wird
eine Zweiggeſchäftsſtelle errichtet

Granitwerke Steinerne Renne Akt Gef in Wernigersde Bei
dem Unternehmen erhöht ſich nach dem Abſchluß für 1915 der
Verluſtvortrag von 190 897 Mk auf 222 595 Mk

Neuer Zuſammenſchluß im Verſichernagsse werde Die
Deutſche Lebensverſicherungsbank Armin in München beantragt
die Uebernahme der Penſions und Lebensve rungs Akt Geſ
Deutſcher Anker in Berlin ſowie eine Kapitalserhöhung um 15
Millionen Mark auf 7,5 Mill Mk Der Geſchäfterlan ſoll er
weitert werden
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